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Beilage

zu Nro 4.
de» Großherzogl . Basischen Anzeige » BlattS

für den Drekfam - Kreis. isw .

Bekanntmachungen .
Fahndung .

( 2) Der unten siqnalistrtr IohannMoriot
von Neuhausen , Großherzogl . Bad . Stadt « und
Itrn LandamtS Pforzheim , welcher nach ringe »
zogener Erkundigung den 18 . Novbr . d. I . vom
Großherzogl . Bad . 4ten Linien « Infanurie » Re »
giment von Neuenstein desertirt , wußte stch un »
term i4 . dieses bet dem hrrrschaMichen Korn .
Messer H e i d i n g e r dahier nachfolgende Effecte «
betrügerischer Weise eigen zu machen , als : 8
Hemver , 1 paar Nanquia . Hosen , 2 paar
wollene Hofen , 4 paar Strümpfe » «ine gestrickte
Unterjacke , einen grauen Uebrrrock , ein blauer
Mantel , i paar Stiefel und 1 paar Schuhe ,
10 weiße NaStücher , rin ganzes Rastrzeug , 3
weiße Halstücher , 3 seidene HatStüchrr . Sämmt »
liche Großherzogl . Behörden werden daher er »
sucht , aus de« Betrüger fahnden , im Betretungs »
fall ihn arrrtirea und wohlverwahrt hlrher eia »
liefern zu lasse« .

Rastadt , den 2z . Decbr . 1818 .
Srvßherzogl ^ Stadt » und istes Landamr.

^ Signalement .
Derselbe ist 29 Jahr alt , 5 ' 7 " groß , star »

ken Kdrperbau 's , hat rin rdrhlichteS Gesicht ,
graue Augen , blonde Haare , und eine kleine
Nase .

S t e ck b r i e f .( 3 ) Der unten flgnalisirt « Dieb hat gesteruAbends , nachdem er vorher Nachmittags über
einem Diebstahl ertappt worden war , sich aber
durch schnelle Zurückgabe der gestohlenen Sa .
che« an ihren Eigenrhümer , und dessen Be »
fchenkung mit einer silbernen Utzr , seine Frei ,
heit erw 'rkt batte , adrrmalS eine silberne Uhrmit weißem Zifferblatt und deutschen Ziffern ,auch auf der Kücksrur wegen langem Häagrn

an der Wand schwarz angelaufrn , nebst zwei »
fächer Stablkeite und daran hängenden zwei
messingenen Schlüsseln erttwendet , und sich vor
Entdeckung dieses zweiten Diebstahls von hier
wegbegebrn ; wir ersuchen daher sämmtlicht
Obrigkeiten , auf di « beschriebene Uhr sowohl ,
als auf den signalisirten D :cb genau fahnden zu
lassen

'
, und im Betretungsfall in gerichtliche

Verwahrung zu nehmen , und gegen Erstattung
der Kosten anher überliefern zu lassen . Zu¬
gleich wirb , da dir von dem Dieb zum Ge »
schenke gegebene Uhr wahrscheinlich auch eine
gestohlene ist » der Eigenthümrr derselben hiemit
aufgefordert , seine etwaigen Ansprüche darauf
binnen 6 Wochen um so gewisser dahier geltevd
zu machen , als ste ansonst als rechtmäßiges
Etgenthum des entwichenen Dieben angesthtu ,
und hiernach über sie verfügt werden solle.

Stgoalemcnt .
Derselbe ist ungefähr 32 Jahr alt , etwa S <

5" groß , hat blonde Haare , rochen Backen»
bart , hohe Stirne , graue Augen , gewöhnliche
Nase , Mund und Kinn , und eine lebhafte Ge «
sichlsfarbe ; d . ssen Kleider bestunden in einem
runden Hut , einem dunkelblauen Mantel mit
fibcrorn Kräutchen am Kragen , einem dunkel »
blauen Uebrrrock , einer weiß und rolh gestreif¬
ten Weste , grauen tüchenrn Pavtalons und
Stiefel .

Bruchsal den 12 . Dezember 1818 .
Großherzogl . Stadt . und 1 . Landamt .

Fahndung und Signalement .
( 1 ) Nr . 13057 . Der hierunteo beschriebe »«

Bursche ist heute dem Polizelbtrner Kummer
von Blumderg aus dem Trausport hieher ent »
wichen .

i
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Personal - Beschrieb .

r Aus einem bei den Akten Vorgefundenen
Paße genommen .

Er nennt sich Jakob Meier , angeblich
von Hüfingen , ledigen Standes , ist 23 Jahre
alt , 5 Sckuh 9 Zoll groß , hat rolhe Haare ,
hohe Stirne , braune Augenbrauncn , braune
Augen , grosse Nase , mittelmäfsigen Mund ,
rothrn Bart , rundes Kinn , gefärbtes Gesicht ,
röthlichte Farbe , und ohne Abzeichen .

Sämmtliche Behörden ersuchen wir auf dir«
sen Purschen fahnden , und solchen auf Bttret»
ken anher liefern zu lassen .

Hüfingen den 23 . Dezember 1818.
Großhcrzogllches Bezirksamt,

v. Menshengen .
Landesverweisung .

Unten flgnalisirler MathiasWasmer von
Rothwcil am Nckar , welcher wegen Mitten
Diebstahs durch hohes hofgcrrchrlichcs Unheil
dbto Frevburg den 22 . July d . I . Nro . in
C rill, . 1541 . auf 5 Monate in das hiesige Cor .
rrckioas. Haus nachhcriger Landesverweisung ver«
urlheilt worden , wurde heute »ach erstandener
Strafe entlassen , und den Großh. Vad . Landen
verwiesen , welches hiemit zur öffentlichen Kennt »

- giß gebracht wird .
Signalement .

Mathias Wasmer , 34 Jahr all , ist 5
Schuh 7, Zog groß , hat schwarze Haare , ditto
Augen , Äugenbravnen und Bark , eine lange
spitzige Male , Mittlern Mund , gute Zahne ,
und ein länglicht gutgesärdtes Angesicht. Er
trögt einen grau tuchenen Janker , mit gelb
metallenen Knöpfen , glrichfarbigte lange Bein ,
kleider, ein roth casimires Gilet , ein rotyes
Halstuch , Stiefel und einen runden hohen
Frlzhukh. Hüfingen den 26. Decemb . 1818 .

Großherzogliches Bezirksamt ,
v . Menshengen .

Bekanntmachung .
Den 27. vorigen Monats hat sich der Herr,

schastl . Waidgestll Johanne« Schmidt von Zun»
zlagen Avcnds 5 Uhr nach seinem Beruf in tun
Zunzinger Eichwald begeben , ohne wieder nach
Hause zu kommen , weswegen sogleich den an ,
dcrn Tag in ■der Früh die Seimge » ihn auf.
gesucht , lind «" bsscilikm Walde auf dkearau-
lamste Äsern mit torchevs zrnchwlttcuen H rr. .

schair ermordert gefunden haben , ohne daß des»
her der Urheber blefes schauderhaften Mordes
entdeckt werben konnte.

Da mittelst höchsten Erlaß vom io . dieses
vom Großherzogl . Hvchrreislichen Justiz Mrni»
stcrium auf dir Enlbeckunq des Mörders eine
Belohnung von 150 ß. gefetzt worben , wel »
che rrstcre dey unterfertigter Justiz uvd Cri.
mtninal Stelle zu machen wäre , so wird nach
Hohem Auftrag Hochprrißltchen Hofgerichrs zu
Freyburg vom 22. dieses Crim . Rum. 2640 —
50. dieses hiemit zur öffentlichen Kennlniß ge¬
bracht .
^ Müllheim den 24. De ;rmb. 1818.
m Großherzogliches Bezirksamt .

Wagner .
Todtgrfundeoes Kind .

(2 ) Dirfea Morgen wurde zu Rintheim bei
dem Dortigen GoltesAcker ein iodkcs nach ärztli .
chcm Gutachten völlig ausgetrageaeS Kind grfun »
den , welches gleich dey der Geburt ermordet wor¬
den , uvd schon 8 biS 14 Tage fett zu fein scheint .
Alle obrigkeitlicheBehörden werden daher ersucht,
auf dikjeatge Personen , welche eines selchen Ver.
brcchens verdächtig sind , genau fahnden , und die
Thärcrin auf Betreten sogleich arrcNren , und hie»
her liefern zu lassen , auch diejenigen Jnzichkerr ,
welche etwa zur nähern Entdeckung vieles Verbre¬
chens führen können , gefälligst mirzuihrlien .

Karlsruhe den 27. D>ccn >ber I8i8 .
Großherzogl . Laudamt.

Entwendeicr Bienenstock .
In der Nacht vom 23. auf den 24 . d. M.

ist demTaglöhnerJakodSchulrr zuOber »
prechlhal aus «wem offmen Vtenenschrank
ein vollkommener alter Bienenstock im Werth
von 10 fl . entwendet worben .

Dieses wirb mit der Aufforderung zur öf¬
fentlichen Kenntniß gebracht , damit zu Ent.
teckung des unbekannten Thätcrs und zu Zu.
rückcihaltung des eotwtnbelen Gegenstandes mit»
gewirkt werden wöge.

Elzach den 26. Decrmber 1818 .
Großherzogliches Bezirksamt.Berrolla . -

Bekanntmachung .
( 2) Nro . ii5 ? 6 . Es ist die Anzeige anher

«f 'cfKhi . , daß <don den 1 4 . Ii - ! r clHn fl «
13i -A : tgcs 2' > to cu Noerenr Aerrg Pf rf>« -

t
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von Hattingen sich von Hause entfernet habe ,
ohne daß etwas von ihr bisher in Erfahrung
gebracht werden konnte.

Beschrieb .
Afra Leiber 13 Jahr alt , hat ein bräun ,

lichtes Angesicht , ist von schwachem Körperbaur
und ganz schwarz gekindtt , scheint auch etwas
hlövsimiig zu seyn.

Sämmlliche Ortsobrigkeiten werden also er»
suchet, dieses Mädchen , welches vermuthlich
dem Berrel nachztehet, auf Betreten anher ,
oder zum Vogkamte Hattingen , einzu' iefern.

Engen den 15. Dez. 1818 .
GroßherzvgllcheS Bezirksamt .

Eckhard .

Dten st - Nach richten.
Vakante Schulkellen .

Da der bestehenden Verordnung ungeachtet ,
die Competenten um dir jeweils offen werdende
katholische Schulstekltv ihre Bittschriften ohne
die behörigen Belege eingeben , so wird hiermit
zur Nachachtung bekannt gemacht , daß Jede
Bittschrift bei dem Kreis Dweclorium , tu besten
Bezirk die nachgesuchleSchulstelle liegt , ringrge .
den , mit dem Orlginalannahms veeret des
Bittstellers unter dir Badischen Schulkandida »
ten , oder wenigsten- mu einer vom Dekanate
vidimirten Ab,chrift hievon , mit einem versiegel¬
ten Attestat des Pfarramts , des Orisvorstavbes ,
und des Dekanat - , wo der Supplikant zulrzt
gestanden , über seinen Fleiß , seinen moralisch»
vnd wiffcnschaitlichen Werth , auch über seine
Kenntnisse in der Musik , belegt seyn müßt , und
daß bei künftigen Dlenftbesezungen auf Vorstcl .
lungen , welchen diese Beilagen abgehen , keine
Rücksicht genommen werden wird .

Karlsruhe den 24 . Decemdcr 1818 .
Ministerium de - Innern ,

Kalhoirschr Kirchen Sectivu .
», . Pfeiffer .« ufstknoNniener Schulkandidat . '

«es «!; ^ dul ' Präparanb Joseph Kuenz von
vcutdauffen ist «ach erstandener Prüfung unter

worden
^ ^ Dchulkavdidatcn aofgenommen

^ Uebertraqene Pfarrei .' " e *■
; : ^ n .

' hiast h,»
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wogen gefunden, dir erledigte Pfarrey Oestring «
dem Dekan und Stadtpsarrer Schaacvogrl zu
Waibstadt zu übertragen , und haben sich die
Kompetente » , um die hiedurch erledigte Pfarrey
Waibstadt , welche ein Einkommen von circa
1700 st. und eine jährliche Abgabe von 150 st. zu
leisten hat , vorschriftsmäßig bcy dem Nekkarkrciß
Directorio zu melden .

Urbrxtragrner Schuldienst .
Der Filial » Schalbienst zu Würmersheim ,

2ten Landamts Rastatt , ist dem bisher,gea
Präzeptor Alois Mukle zu Waldulm üben ra¬
gen worden.

Uebertragevrr Schuldirnst .
Der vakante katholische Filial - Schuldienst zu

Förch , iteo Landamts Rastadt , ist dem Schul »
kandidaten Ignaz Bastian von Illingen ver¬
liehen worden.
Uebertragener Schul » und Mrßmer »

Dienst .
Der vakante katholijch« Schul » und Mesmer »

Dienst zu Riederwinden ( Amis Elzach ) ist dem
Schulvrrwaltcr Joseph SchieSmai « r allda
definitive überlragen worden.

Ausgenommen « Schulkandida len .
( 1 ) Nach erstandener Prüfung sind die Prä -

paranden Philipp Stöhr und Mathias
Mayer von Bräunlingen , und Karl Föh »
renbach vonWalbhauseo , imDonaukreise , un¬
ter dir Schulkandtdaltn ausgenommen worden.

Erledigter Schuldienst .
Durch die Beförderung des Lehrers Moli ,

tvr zu dem Schuldienst Rktlingen kst der ka»
thol . Schuldienst zu Fricdrichsfeld ( AmrsSchwet -
zingeo. ) mtt einem Einkommen von etwa 116 st.
erledigt worden.

Die Competenten haben sich binnen 4 Wochen
bei dem Neckar- Kreis Directorium zu melden.

Vakanter Schuldienst .
Da der katholische Schuldienst - ,v Nieder »

Eschach ( Amts Vrllingen ) mit einem Emkom »
men von etwa 194 st. vakannk ist ; so haben sich
die Kompetenten vorschriftmäßiß binnen 4 Wo¬
chen bei dem Donau Kreis Directorium zu
melden.

Erledigter Ssduldienst .
( 1 ) Der kaiholischc Sch » id >crst zu Balzbo5n

ist dem Lckrer Zrilin Roller zu Dcrmtrrg ,
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Amts Stein bach , übertragen , und dadurch der
FilialschuldienK des letzter » Orks mir einem
Einkommen von etwa HO - . erledigt worden .

Die Kompetenten um den seiden haben stch
binnen 4 Wochen vorscbriftmäßig bei dem Murg »
kreis - Dinktorium zu melden .

A » f q ? n o m m - n e S ch u l » K a n d i d a t e n .
( 1 ) Die katholischen Schuipräparanden Io .

seph Heß von Tdengenstatk , und Johann Zim «
mermann von Blumenfeld ( im Seekreise ) sind
nach erstandener Prüfung unter die Schulkau »
didateo ausgenommen worden .

Karlsruhe den 10 Dccember 1818 .
Ministerium des Innern .

Katdvl . Kirchen Sektion .
Erledigte Pfarre «.

Da zu der unter dem 14 . Man dieses IahrS
ausqekündiqten zweyten Evangeltsch - Luthertschen
Dekanats Stelle , in der Stadt Pforzheim , De »
kanats Pforzheim , im Pfinz . und Enzkrcise , mir
einem Ertrag von 412 — big jezt noch keine
Meldungen eingrgangen sind , so wirb hiezu noch
« ne weitere Frist von 6 Wochen anberaumt .

Erlediate Lehrstelle .
An demGroßherzogl . Lyceum zu Rastatt

ist die Lehrstelle der Mathematik und machema »
tischen Physik mit einem Einkommen von 900 g .
an Geld und Naturalien erledigt » Zur Wieder »
besezunq derselben ist auf den zweyten des künf »
tigen Monat « Merz und die folgenden Tage der
Konkurs in Heidelberg anqeordnet »

Die Concurrenten , welchen bemerkt wird ,
daß sie sich bei vielem Concurse auch über ihre
» hilosovhischen Kenntnisse ausweisen müssen , ha «
den sich deshalb mit «hren Studien Zeugnissen
vtlsehen , bei dem Geheimen Hofrath Crruzrr
und Professor Schwein - in Heidelberg zu mel »
de« .

Erledigte Pfarrei .
Der evangelisch tatherische Pfarrer Karl

Friedrich Odermüler zu Blanflngen ,
evangelischen Dekanats Lörrach Dreifamkreifts
ist am l . Dettmder I8l8 . gestorben .

Die Bewerber um die hierdurch erledigte
Pfarrei Biansinqen mit einem Competen , An .
schlag von 659 si. 89 kr . und wahren Ertrag
von ohngelähr 800 fl werden hierdurch mit dem
Bemerken f daß d «e bisher auf diesem Dienste
gelegene Abgabe von 100 fl. künftig eeiflrr ,

aufgrfordet , sich binnen 6 . Woche » durch ihr «
Spezialate oder Dekanat « bei der obersten
evang . Kirchenbehörde vorschriftmäflg zu mel »
den .

Erledigte Pfarrei .
( 8 ) Die Fürstllch Lrwtngensche Präsentatio »

des Pfarrers Dicmcr zu der Pfarrer Hilsbach
hak die Staoksgenehmigung erhalten . Die
Kompetenten um die dadurch rrledrgte Pfarrei
Wlndischbuch, , Amts Bcxdera , mit welcher ein
Einkommen von 550 st. an Geld , Naturalien
und Zehnden verbunden ist , haben sich bei der
fürstlich Leiningrnschen Skandesherrschaft als
Patron gebührend zu meldeii .
Erledigter Schul « und Meßnerdienst .

( 8 ) Durch die Beförderung des Lehrers Beiz
aus die Schulstelle in Lohrbach ist der katbolt »
sche Schul . und Mrßnerbienst zu Schlüchtern »
Amis Eppingen , mit einem Einkommen von
etwa 180 st . «n Erledigung gekommen . Dir
Kompetenten haben sich deshalb an die Fürst .
Uch Leiningenschr Skandesherrschaft als Patron
zu wenden .

Erledigter Schuldienst .
( 1 ) Die von der Grund » und Patronats »

Herrschaft von Gemmingen erfolgte Präsenta «
tion des Schullehrer Johannes Sauer zu
Münchzell auf den erledigten rvangrltschen lu¬
therischen Schuldienst zu Gemmingen hat die
Landesherrliche Bestätigung erhalten .

Die Bewerber um den hierdurch erledigten
Schuldieost zu Münchzell , Spezialats Stoß ,
heim , im Neckarkreis , nach dem Kompetenz ,
auschlag zu 156 st . 52 kr. berechnet , haben sich
daher bei der einschlägigen Grund « und Patro «
nats «Herrschaft von Ucxkyll Gyürnbrand vor »
schriftSmäßtg zu melden .

Erledigte Pfarrei .
( 8 ) Durch den am 21 . November d . I . er»

folgten Tod de- Dekans und Pfarrers Wag¬
ner zu Srein , im Pfinz . und Enzkreise , ist
die evangelische lutherische Pfarrei daiclbst mit
einem Kompetenzanschlag von 721 st . , und fi»
ch rn Ertrag von 1200 st. zur Erledigung ge»
kommen , die Konkurrenten um dieselbe haben
sich also mit Rücksicht auf bas damit verbun »
denk Dtkauak binnen 5 Monaten durch ihre
Dekanate ober Svezialate bei der evangelischen
obersten Kirchrnbchördc ;» melden .
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